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Organisationshinweise

Veranstalterin:
Bundesarbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe e. V.
Boyenstraße 42, 10115 Berlin
Tel.: (030) 2 84 45 37-0; Fax: (030) 2 84 45 37-19
E-Mail: info@bagw.de, Internet: www.bagw.de 

Tagungsleitung:
Rolf Jordan, Fachreferent der BAG Wohnungslosenhilfe e. V., 
Berlin, rolfjordan@bagw.de

Tagungsort:
Leonardo Hotel Weimar, Belvederer Allee 25, 99425 Weimar
Tel. (036 43) 7 22-0, Fax (036 43) 7 22-2111
info.weimar@leonardo-hotels.com

Anreise:
Mit dem Zug ab Hbf. Weimar: Steigen Sie ggü. dem Hbf. in 
die Buslinie 1 Richtung Ehringsdorf. An der Hst. „Falkenburg“ 
bitte aussteigen. (Fahrzeit: ca. 15min.) Das Hotel befindet sich 
in ca. 50 m auf der gleichen Straßenseite.

Mit dem Pkw: A4  Frankfurt-Dresden/Dresden-Frankfurt: 
Abfahrt 49 (Weimar) nehmen und der Ausschilderung auf der 
B85 in Ri. Weimar (4 km) folgen. In Weimar an der 3. Ampel 
(Berkaer Str./Belvederer Allee) nach rechts in die Belvederer 
Allee abbiegen. Nach ca. 500 m sehen Sie das Hotel auf der 
rechten Seite
B7 aus Richtung Erfurt: In Weimar auf Erfurter Str. bis So-
phienstiftsplatz fahren. Zuerst nach rechts in die Gropiusstr. 
und dann nach links in die Steubenstr. abbiegen. Der Steu-
benstr. folgen, welche in die Marienstr. und dann in die Belve-
derer Allee übergeht. Rechts finden Sie das Hotel.

B7 aus Richtung Jena/Apolda: In Weimar an der 1. Ampel-
kreuzung nach links in die Bodelschwinghstr. abbiegen. Am 
Ende nach rechts in die 
Martin-Luther-Str. abbiegen. An der nächsten Ampel nach 
rechts auf den Plan und dann nach rechts in die Belvederer 
Allee abbiegen. Das Hotel befindet sich links.
Mit dem Taxi:Taxis vom Hbf. Weimar zum Hotel kosten ca. 
10 €, vom Flughafen Erfurt ca. 60 €.

Anmeldungen: 
mit beiliegender Anmeldung bis spätestens zum 14. Juni 
2017:
BAG Wohnunglosenhilfe e. V.
Boyenstraße 42, 10115 Berlin
Tel: (0 30) 2 84 45 37-0, Fax: (0 30 ) 2 84 45 37-19
E-Mail: info@bagw.de

Tagungsbeitrag:
€ 160,00 für Mitglieder der BAG W, € 200,00 für Nichtmitglie-
der, € 80,00 für Betroffene, € 100,00 für Studentinnen und 
ALG II-BezieherInnen (nur mit Nachweis bei Anmeldung).
Im Tagungsbeitrag sind 1x Dinnerbuffet und Kaffeepausen/ 
Tagungsgetränke enthalten.

Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie über den Tagungs-
beitrag von der BAG W eine Rechnung, die zugleich Anmel-
debestätigung ist.

Im Tagungshotel hat die BAG W für die Tagungsteilnehme-
rinnen ein Zimmerkontingent (Ü/F) zum Preis von € 75,00 
pro Nacht/Person geblockt. Buchen Sie sich bitte selbst unter 
dem Stichwort „BAG W“ dort bis zum 10.05.2017 ein. Danach 
gehen die Zimmer wieder in den freien Verkauf. Bitte beach-
ten Sie: Das Zimmerangebot im Tagungshotel ist begrenzt. 
Voraussichtlich wird das Abrufkontingent verlängert.

Bitte beachten Sie die Stornofristen

Rücktritt:
Später als 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn (12.06.17) wer-
den 30 % des Tagungsbeitrags berechnet. Später als 4 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn (19.06.17) werden 70 % berechnet. 
Stornierungen werden nur schriftlich akzeptiert.

Für weitere Informationen zur Tagungsorganisation: 
Sekretariat der BAG Wohnunglosenhilfe e. V.
Tel.: (0 30) 2 84 45 37-14/-13; E-Mail:  info@bagw.de



Fachtagung 
EU-MigrantInnen und Geflüchtete: 
Migration in die Wohnungslosigkeit
- Handlungsansätze und Positionierungsbedarfe -

Eine große Zahl von Flüchtlingen und MigrantInnen 
sucht Schutz, Arbeit und Auskommen in Deutschland. 
Diese Menschen werden zu einem Großteil nur unzurei-
chend in Massenunterkünften versorgt oder leben un-
ter widrigsten Umständen in Armut und unzumutbaren 
Wohn- und Arbeitsverhältnissen. Alle diese Menschen 
sind auf bezahlbaren Wohnraum angewiesen, der in-
zwischen in vielen Regionen Deutschlands Mangelware 
ist.
Während die vermehrte Zuwanderung von EU-Bür- 
gerInnen eine zentrale Fokussierung der Grundsatz-
positionierung der BAG W auf diese Personengruppe 
begründete, blieben Flüchtlinge und Asylsuchende als 
Zielgruppe weitgehend ausgespart.
Vor diesem Hintergrund dient die Fachtagung der Aus-
einandersetzung mit aktuellen Entwicklungen der Zu-
wanderung und ihrer Auswirkungen auf das Hilfesystem 
für wohnungslose und von Wohnungslosigkeit bedroh-
te Menschen. Wie hat sich die Situation der Menschen 
aus den ost- und südosteuropäischen EU-Mitglieds-
staaten aus Sicht des Hilfesystems in den letzten bei-
den Jahren entwickelt? Wo und wie werden anerkannte 
Flüchtlinge zur Zielgruppe der Wohnungsnotfallhilfen 
und wie reagiert das Hilfesystem auf diese Menschen? 
Wie reagieren der (kommunale) Unterbringungssektor 
und die lokalen Wohnungsmärkte auf die jüngsten Ent-
wicklungen und welche Rolle kann/muss hier die Woh-
nungslosenhilfe spielen?
Darüber hinaus bietet die Fachtagung Raum für einen 
kritischen Austausch über die Arbeit der im Rahmen der 
EHAP-Förderung entstandenen Projekte im Bereich der 
Wohnungslosenhilfe, die speziell auf die Zielgruppe der 
von Armut und Wohnungslosigkeit betroffenen Men-
schen aus anderen EU-Staaten  ausgerichtet sind.

Rolf Jordan, Fachreferent der BAG Wohnungslosenhilfe e. V.

Donnerstag, den 22. Juni 2017

13.30 Begrüßung und Eröffnung der Fachtagung
 Karin Kühn, Vorsitzende der BAG Wohnungslo-

senhilfe e. V., Berlin

13.45 Zuwanderung als Herausforderung für die 
bundesdeutsche Wohnungslosenhilfe – ein 
Update

 Referat: Dr. Rolf Jordan, Fachreferent BAG Woh-
nungslosenhilfe e. V., Berlin

14.15 Anmerkungen zum Stand sozialrechtliche 
Anspruchsgrundlage von Zuwanderern

 Referat: Michael Braun (Stv. Fachbereichsleiter, 
Amt für Soziales des Bezirksamts Neukölln von 
Berlin)

15.00 Die Unterbringungssituation anerkannter 
wohnungsloser Flüchtlinge – Stand und Ent-
wicklung

 Referat: N. N.

15.45 - 16.15 Kaffeepause

16.15 – Arbeitsgruppen (AG 1 – AG 5):
18.15 Migration in der Praxis der Wohnungslosen-

hilfe

Ab 19:00 Gemeinsames Abendessen im Leonardo Hotel 
Weimar

Freitag, den 23. Juni 2017

9.00   –  Arbeitsgruppen (AG 1 – AG 5):
11.00 Migration in der Praxis der Wohnungslosen-

hilfe

11.00 - 11.45 Kaffeepause

11.45 Welchen Themen soll sich die Wohnungslo-
senhilfe stellen? Ergebnisse aus den AGs und 
Diskussion

 Moderation: Dr. Rolf Jordan

13.15 Tagungsende

Arbeitsgruppen

AG 1 Zunehmende Verelendung bei EU-Zuwande-
rern – Handlungs- und Postionierungsbedarfe

 Kurzinput & Moderation: Andrea Hniopek 
(Abteilungsleiterin Existenzsicherung im Cari-
tasverband für Hamburg e. V.) und Barbara Pe-
ters-Steinwachs (ehem. Münchner Straßenam-
bulanz und Arztpraxis für Wohnungslose)

AG 2 Anerkannte wohnungslose Flüchtlinge als 
neue Zielgruppe der Hilfen nach §§ 67ff. SGB 
XII 

 Kurzinput & Moderation: Daniela Keeß (Refe-
rat Familien und besondere Lebenslagen, Inter-
nationaler Bund e. V.) und Andreas Pürzel (Kath. 
Männerfürsorgeverein München e. V.)

AG 3 Kommunale Unterbringung Obdachloser, 
EU-Zuwanderer und anerkannter Flüchtlinge 
– Probleme und Handlungsansätze

 Kurzinput & Moderation: Stefanie Kabisch 
(Kath. Männerfürsorgeverein München e. V.) und 
Rolf Jordan (BAG Wohnungslosenhilfe e. V.)

AG 4 Wohnraumversorgung – neue Bauformen 
und innovative Konzepte

 Input: Oliver Klingelberg, Soziales Bestands-
management, Bielefelder Gemeinnützige Woh-
nungsgesellschaft mbH

 Moderation: Bernhard Mülbrecht (Europa.Brü-
cke.Münster) und Werena Rosenke (BAG Woh-
nungslosenhilfe e. V.)

 

AG 5 EHAP-Projekte: Austausch und Vernetzung
 Input & Moderation: Karsten Krull (Wohnungs-

losentagesstätte Warmer Otto der Berliner Stadt-
mission) und Thomas Specht (BAG Wohnungslo-
senhilfe e. V.)

Die Arbeitsgruppen werden gedoppelt, um den Tagungs-
teilnehmerInnen die Möglichkeit zu geben, zu zwei der 
angebotenen Themen eine Arbeitsgruppe zu besuchen.

Wir bitten Sie, sich möglichst bereits bei der Anmeldung 
zur Fachtagung für zwei der Arbeitsgruppen anzumelden, 
um eine möglichst gleichmäßige Besetzung der Gruppen 
zu gewährleisten. 
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